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Bitte um Mithilfe beim Projekt:
"Historische Landkarte: Fahnenschwingen

in Baden-Württemberg"

Einige Darstellungen und auch schriftliche Belege zeigen, daß das Fahnenschwingen auch bei
uns seit der Zeit der Landsknechte in den Bauernkriegen im Brauchtum von Bürgerwehren
und Zünften, aber auch im Zusammenhang mit Laetarebräuchen und in Verbindung mit
Schwerttänzen ausgeübt wurde.

Besonders Hans Peter Köpf hat in seiner Arbeit: "Fahne und Fahnenschwingen", die in der
Broschüre "Vom Fahnenschwingen" enthalten ist, schon vor Jahren viele Quellen gesammelt.
Trotzdem kann man immer wieder mal noch unbekannte Belege entdecken.

Wir wollen nun versuchen, alle Hinweise, die sich in unserem Bereich finden lassen, aufzu-
listen und in eine Landkarte einzutragen. Darstellungen von Fahnenschwingern haben sich auf
Grabmälern und Tumben in Kirchen, auf Glasgemälden, Wandfresken, Ofenplatten, Spiel-
karten, auf Bildern von Zunftfesten und in Wappenbüchern gefunden.

Um unsere Karte möglichst vollständig zu machen, bitten wir um Eure Mithilfe: Wenn
Euch Belege oder Darstellungen aus Eurer Umgebung bekannt sind, wären wir sehr
dankbar für eine Mitteilung.

Natürlich ersetzen wir auch gerne Porto- und Kopierkosten und stellen die gesammelten
Informationen dann allen Mithelfern kostenlos zur Verfügung.

Ich erwarte zwar nicht, daß sich so reiche Quellen erschließen lassen wie z. B. in der Stadt-
bibliothek in Nürnberg, aber auch kleine Steinchen können ein schönes Mosaik ergeben.

Zum Schluß noch ein paar Beispiele, die schon bekannt sind:

• das Epithaph des Herzogsohnes Eberhard in der Stiftskirche in Tübingen
• die Reutlinger Weingärtnerzunft pflegte am "auseeligen Meedich" das "Fahnenflaigen"
• beim Siedertanz in Schwäbisch Hall 1883 trat ein Fahnenschwinger auf
• das historische Fresko am Ulmer Rathaus zeigt einen Fahnenschwinger
• beim Überlinger Schwerttanz trat ein Fahnenschwinger auf
• ein Glasgemälde "Statt Überlingen 1528" zeigt fahnenschwingende Landsknechte im

Bauernkrieg.

Ich glaube, daß man noch einiges entdecken kann, wenn man die Augen offen hält, und würde
mich freuen, wenn noch ein paar Hinweise eingehen würden.
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